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Grossher ^oglich SaLrsches

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein - Kreis.
M 52 . Samstag den 2 . Juli ^ 842 .

Bekanntmachung .
Die Zulassung der Agenten der Kölner Feuerversicherungs- Gesellschaft betr.

Nro . 19111. Für die Orte Blankenloch , Büchig , Daxlanden, Eggcnstein , Fricdrichsthal,
Graben, Hagssclden , Hochstetten, Knielingen , Leopoldshafcn , Liedolshcim , Linkcnheim , Mühlburg,
Rußhcim , Spöck , Stafforth , Trutschncureuth nnd Welschncureuth im Landamt KarlSrut )« ist als
Bezirksagent der Kölner Feuerversicherungs- Gesellschaft Fr . Heinle in Liedolshcim bestätigt worden .

Dieses wird in Gemäßheit des § . 8 der Vollzugsverordnung vom 3 . November 1840 (Regie¬
rungsblatt Nro . 36) zur öffentlichen Kcnntniß gebracht.

Rastatt , den 21 . Juni 1842 .
Großherzogliche Regierung des MittelrheinkreiseS.

Baumgartner . vät . Rost .

Schuldienstnachrichten .
Die von Seiten der Fürstl. Leiningen'schen

Standesherrschaft erfolgte Präsentation des
Schulverwalkers Gottfried Schwab auf die er¬
ledigte Schulstelle zu Windischbuch hat die
Stäatsgrnehmigung erhalten.

Bei der isr. Gemeinde Dicdelshcim ist die
Lehrstelle für den Religionsunterricht der Jugend,
mit welcher ein IahrsHchalt von 160 fl . , so wie
der Vorsängerdienst mit den davon abhängigen
Gefällen verbunden ist , erledigt , und durch
Uebcrcinkunft mit der Gemeinde , unter höherer
Genehmigung , zu besetzen . Die recipirtcn isr.
Schulkandidaten werden daher aufgefordert ,
unter Vorlage ihrer Rcccptionsurkunde und der
Zeugnisse über ihren sittlichen und religiösen
Lebenswandel , binnen 6 Wochen bei der Bezirks-
Shnagoge Brette» sich zu inelden. Auch wird
bemerkt , daß, im Falle weder Schul - noch
Rabbinatskandidaren sich melden, auch andere
inländische Subjekte , nach erstandener Prüfung
bei dem Bezirksrabbiner , zur Bewerbung zugelaffen
werden.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Brette «. ( Vorladungu . Fahndung. )! Kanonier

Friedrich Schäufele von Zaifenhausen , dessen
Signalement nachfolgt , entfernte sich am 19 .
d. M . aus der Garnison . Derselbe wird da-

j her aufgefordert , sich binnen 4 Wochen entweder
j bei Großh . Commando der Artillerie - Brigade
! oder dahier zu stellen und über seinen unerlaubten
i Austritt zu rechtfertigen , indem er sonst der

Desertion für schuldig erkannt und dcßhalb be-
! straft würde . Zugleich werden die Polizcibe-
! Hörden ersucht , auf denselben zu fabndcn und

ihn im Betretungsfalle anher zu überliefern .
Signalement . Größe : 5 ' 9/ ' ; Körperbau :

schlank ; Gesichtsfarbe : blaß ; Augen : grau ;
Haare : braun ; Nase : stumpf ; Bart : groß.

Kleidung . Schäufele war bei seinem Weg¬
gang« bekleidet mit einem blanken Tschako nebst
Busch , einem blauen Collet , weißen Pantalons ,
einem Artillerie - Säbel , Stiefeln mit Sporn
und weißen ledernen Ordonnanzhandschuhen .

Brette» , den 22 . Juni 1842.
Großherzogliches Bezirksamt.
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Z e h n t ab l ö s u n ge n .
In Gemäßheit des § . 74 des Heh

'
ntablösungs -

gesctzes wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Blumenfeld
( 2 ) des der Prinzessin Auguste von Nassau

in Radolfzell auf dem Königl . Württemberg
' schen

Eamcralhof Hohentwiel zustehenden Zehntens ;
im Bezirksamt Neudenau

zu Mosbach
( 1 ) des der Markgräflich Badischen Standes¬

herrschaft Zwingenberg auf der Gemarkung Wald¬
katzenbach ' mit Unterhdllgrund zustehenden Zehn¬
tens .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück , Stammgutstheil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge -

fordcrt , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den § § . 74 und 77 des Zchntab -

lösungsgesetzcs enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu halten .

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

Schulvenliq nidationen .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus

was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich -

tigftellungs - und Vorzugsverfahren angcordncten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumcldcn ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter¬

pfandsrechte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden und Antretung des Beweises
mit andern Beweismitteln , zu bezeichnen, wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung des Masscpflegers , GläubigerausschuffcS
und den etwa zu Stande kommenden Borg - !
oder Nachlaßvcrgleich , die Nichterscheincnden als
der Mehrheit der Erschienenen bcigctretcn an¬
gesehen werden sollen . Aus dem

Obrramt Ofsenburg
sl ) von Durbach , an dir in Gant erkannte

Wittwe deS Georg Wehrle , Theresia geborene
Werner , auf Donnerstag den 28 . Juli d . I . ,
Bormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Oberamts -
kanzlei . — Aus dem

Bezirksamt Oberkirch
( 1 ) von Renchen , an den in Gant erkannten

Bäcker Joseph Alois Hundt , auf Samstag
den 23 ; Juli d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf
diesseitger Amtskanzlci . — Aus dem

Oberamt Durlach
( 2 ) von Auerbach , an das in Gant erkannte

Vermögen des Gottlicb Oechsle , aufDonners -
tag den 28 . Juli d . I . , Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Oberamtskanzlei . — Aus dem

Bezirksamt Stühlingcn
(3 ) von Ostcringen , an den in Gant erkannten

Krämer und Schneidermeister Fidel Koch , auf
Freitag den 8 . Juli d . J . , frühe 8 Uhr , auf
diesseitiger Amtskanzlci .

Gernsbach . sPräclusivbcscheid .f Zn Sachen
mehrerer Gläubiger gegen die Gantmaffe des
Joseph Huber von Freiolsheim , Forderung und .
Vorzug betreffend , werden alle diejenigen Gläu¬
biger , welche die Anmeldung ihrer Ansprüche
unterlassen haben , von der Masse ausgeschlossen .

Gernsbach , den 22 . Juni 1842 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Haager .

Bruchsal . sPräclusivbcschcid . ^ In der Gant
des verstorbenen Franz Adam Erthal von Karls¬
dorf werden hiermit auf Antrag der Gläubiger
alle Diejenigen , welche die Anmeldung ihrer
Forderungen unterlassen haben , von der vor¬
handenen Masse ausgeschlossen .

23,
'

N . W .
Bruchsal , den 20 . Juni 1842 .

Großherzogliches Oberamt .
v . Fa der .

Mundtovt - Erklärungen und

Entmündig un g e n .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬
lust der Forderung folgenden im ersten Grad

für mundtodt erklärten und entmündigten Per¬
sonen nicht - geborgt oder sonst mit denselben
eontrahirk werden . — Aus dem

Oberamt Dnrlach
[ 2 ) von Weingarten , dem Marx Langen -

dörfer , welcher wegen Geistesschwäche entmün¬
digt und unter Pflegschaft des Christoph Langen -

dörfer von da gestellt wurde . Aus dem
Bezirksamt Ettlingen

( 2 ) von Ettlingen , dem >4
' avcr Kappler ,

welcher wegen Geistesschwäche entmündigt und
unter Pflegschaft des Schmiedmeisters Jakob
Hottler von da gestellt wurde . Aus dem
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Bezirksamt Wolfach
(1 ) von Schapbach , dem ledigen volljährigen

Joh . Diekcrle , welcher wegen Geistesschwäche
für entmündigt erklärt und ihm der Bürger
Michael Schrcrnpp Don da als Vormund be¬
stellt wurde . — Aus dein

Bezirksamt Adelsheim
(3 ) von Ebcrstadt , der Wittwe des Jakob

Häfner , Christina gcb. Häfner , welche im ersten
Grade für mundrodt erklärt und ihr der Bürger
Thomas Häfner von da als Rcchtsbcistand ver¬
ordnet wurde .

(1 ) Pforzheim . sPfandstrichs - Bcwilligung . j
Bezüglich auf die diesseitige Aufforderungen vom
16 . März d . J . Nro . 5977 und 10 . April d . J .
Nro . 6965 , das Gesuch des RathsschrciberS
Mathäus Bauer in Eisingcn um den Strich
eines Unterpfands im Göbrichcr , rcsp . Eisinger
Pfandbuch betreffend , wird nunmehr , da Nie¬
mand gegen die Ausstrcichung der erwähnten
Unterpfänder Einwendung erhoben hat , die Aus¬
strcichung bewilligt .

Pforzheim , den 25 . Juni 1842 .
Großhcrzoglichcs Oberamt .

Danncr .
(2 ) Bretten . fSchuldcnliguidation .

'
j Der

ledige Johann Zipse von Sicin , welcher sich
schon einige Jahre in Nordamerika aufhält ,
bat um Entlassung aus dem Unterthanenver -
bande und Ausfolgung seines Vermögens .

Es werden daher Diejenigen , welche eine
Forderung an denselben zu machen haben , auf -
gcforderr , solche unter Vorlage der Bewcisur -
kunden am

Freitag den 22 . Juli d . J . ,
Vormittags 8 Uh >̂ , um so gewisser anzumclden ,
als ilmcn sonst später nicht mebr dazu verholfen
werden könn >te .

Bretten , den 20 . Juni 1842 .
Großhcrzoglichcs Bezirksamt .

Eichrodt .
(3) Bübl . fBckanntmachung . f Nachdem sich

bei der Aufnahme des von dem zu Malterdingen
verstorbenen Bürger und Leierer Mathäus
Burkard von Moos hinterlasscncn Vermögens
eine Unzulänglichkeit zur Bezahlung der darauf
haftenden Schulden ergeben hat , und die be¬
kannten geschlichen Erben desselben auf die Erb¬
schaft verzichtet haben , hat dessen Wittwe Maria
Eva geb . Frie .dmann von Moos sich erboten ,
die vorhandenen Schulden gegen Uebcrlaffung
des Nachlasses ihres Mannes zu bezahlen und

deßhalb um Einsetzung in den Besitz und die
Gewähr dieses Nachlasses gebeten .

Dieses wird mit dein Anfügen öffentlich ver¬
kündet , daß , wenn binnen 6 Wochen keine Ein¬
sprache hiegegen erhoben wird , dem von der
Wittwe Burkard gestellten Gesuche ftattgegeben
werden soll.

Bühl , den 14 . Juni 1842 .
Großhcrzoglichcs Bezirksamt .

Ruth .
(^ Pforzheim . fAufforderung .f DrrBürger

Christoph Maier von Dietenhausen hat am 19 .
Februar 1840 nachbeschriebene Liegenschaften an
nachbenannte Personen verkauft , der Gemcinde -
rath daselbst aber wegen mangelnder Rechtöur -
kunden dem Käufer die Gewährung versagt .
Auf Antrag der Interessenten werden daher
Alle , welche Ansprüche , von welcher Art immer ,
an diese Liegenschaften zu haben glauben , auf¬
gefordert , dieselben binnen zwei Monaten a dato
dahier geltend zu machen , widrigenfalls sie der¬
selben im Verhältniß zu den jetzigen Erwerbern
verlustig gehen würden .

Die Güterftücke sind :
Ein einstöckiges Haus sammt daran stoßendem

Garten von 2 Viertel 32 Ruthen , vorncn auf
die Straße stoßend , hinten an Georg Adam
Morlock — Käufer : Philipp Farr .

51 t cf e t .
Am Durlacher Weg 28 Ruthen , neben dem

Weg und Martin Kieß — Käufer : Wilhelm
Kieß .

Im Schelmen - Acker 1 Viertel , neben Karl
Kieß und Mathäus Dennig — Käufer : Bürger¬
meister Dennig .

1 Viertel allda , neben Jakob Deeg und
Philipp Kieß — Käufer : Michael Schnerr .

2 Viertel in den Mühl -Ackern , neben Wilhelm
Bauschlicher und Friedrich Kälber — Käufer :
Adam Bauer .

2 Viertel allda , neben den Wiesen und Fr .
Kälber — Käufer : Georg Adam Kieß .

1 Viertel 10 Ruthen allda , neben Michael
Lichtcnfels und Jakob Farr — Käufer : Georg
Adam Kieß .

1 Viertel im Gründle , neben Georg Adam
Farr und Michael Augenstein — Käufer : Georg
Adam Farr .

21 Ruthen allda , beiderseits neben Friedrich
Roth — Käufer : Friedrich Roth .

26 Ruthen allda , neben Philipp Seemann
und Georg Adam Kieß — Käufer : Philipp
Seemann .
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30 Ruthen in der Mönchhccke , neben Georg

Adam Roth und Georg Adam Farr — Käufer :
Georg Adam Farr.

1 Viertel allda , neben Gottfried Drollingcr
und Philipp Kieß' Erben — Käufer : Georg
Adam Farr.

20 Ruthen im WÄdele, neben Gottfried
Drollingcr und Philipp Kieß — Käufer : Georg
Adain Deeg .

30 Ruthen allda , neben Wilhelm Kieß und
Wilhelin Deeg — Käufer : Michael Schnerr.

1 Viertel 10 Ruthen in der wüsten Darr,
neben Jakob Gutmann und dem Wald —
Käufer : Georg Adam Deeg .

18 Ruthen im Brüchle, neben Konrad Leon-,
hard und Georg Adam Farr — Käufer : Mich .
Schnerr .

3 Viertel im Teich , neben Michael Lichtenfels
und dem Rain — Käufer : Michael Schnerr .

2 Viertel allda , neben Philipp Farr und
Georg Adam Morlock — Käufer : Georg Adam
Kieß.

1 Viertel im Eulenbuckel , neben Karl Kieß
und Jakob Maier's Wittwe — Käufer : Philipp
Kieß .

30 Ruthen unter der Mühl , neben Michael
Lichtenfels und Johann Leonhard — Käufer :
Johann Leonhard .

26 Ruthen allda , neben Friedrich Roth und
Michael Lichtenfels — Käufer : Adam Bauer .

Wiesen .
30 Ruthen Wiesen bei der Brücke , neben Fr.

Roth und Adam Bauer — Käufer : Konrad
Leonhard .

1 Viertel 7 Ruthen hinter dem Dörfle , neben
dem Graben und Georg Adam Kieß — Käufer :
Georg Adam Kieß .

20 Ruthen allda , neben Friedrich Roth und
dem Gewann — Käufer: Konrad Leonhard .

20 Ruthen allda , neben Philipp Seemann
und Michael Lichtenfels — Käufer : Philipp
Sceinann .

28 Ruthen allda , neben Friedrich Roth und
Wilhelm Deeg — Käufer : Friedrich Roth.

30 Ruthen allda , neben Philipp Brorain
und dem Pfad — Käufer : Johann Leonhard .

27 Ruthen allda, neben Georg Adam Mor¬
lock und Philipp Kieß — Käufer : Georg Adam
Morlock.

20 Ruthen im Ellmendinger Thal , neben
Georg Adam Farr und dem Weg — Käufer:
Georg Adam Farr.

27 Ruthen allda , neben Bürgern,eister Augen¬
stein und Karl Kieß — Käufer : Mich. Schnerr.

Weinberg .
36 Ruthen im Kappclbusch, neben M. Dennig

und Gewann — Käufer : Georg Adam Deeg .
1 Viertel allda , neben Alrvogt Kieß und

Philipp Kieß — Käufer : Bürgermeister Dennig.
20 Ruthen im Steinbuckel , neben Karl Kieß

und Altvogt Kieß — Käufer : Wilhelm Kieß.
26 Ruthen in der Mönchhalde , neben Jakob

Farr und dem Gewann — Käufer : Adam Kieß.
26 Ruthen allda , neben Johann Leonhard

und Adam Bauer — Käufer : Joh . Leonhard .
24 Ruthen allda , neben Christoph Richter

und Georg Adam Roth — Käufer: Michael
Schnerr .

18 Ruthen allda , neben Michael Kröner und
Adam Schäfer — Käufer : Michael Lichtenfels.

Pforzheim, den 9. Juni 1842 .
Großherzoglichcs Oberamt.

Deimling .
(3) Karlsruhe . sErbvorladung . ) Die Ehe¬

gattin des Großh . Bad . Raths Franz Her
Keller in Karlsruhe, Antonia gcb . Herrmann,
gebürtig in Hügelshcim , Großh . Bad . Ober¬
amts Rastatt , früher verehelicht gewesen an
Handelsmann Karl Müller in Rastatt , ist am
28 . Decembcr 1841 dahier ohne Hinterlassung
einer letztwilligcn Verfügung verstorben. Es
werden dal,er alle diejenigen Personen , welche
sich zur Erbschaft berufen glauben , hiemit auf»
gefordert , ihre etwaigen Ansprüche innerhalb
sechs Monaten , von heute an , bei diesseitiger
Stelle geltend zu machen , widrigenfalls die
Erbschaft an diejenigen Erben , welche sich darum
angcmcldet haben , ausgclicfcrt und die später
sich anmeldenden lediglich nütz ihren . Ansprüchen
an erstere verwiesen werden würden .

Karlsruhe , den 9. Juni 1842 .
Großh. StadtamtSrcvisorat .

G . Gerhard .
( 3 ) Philippsburg . fErbvorladung . ^ Anton

Detter , lediger , 25 Jahre alter Bürgerssohn
von hier , besindet sich als Schmiedgesclle — un¬
bekannt wo — in der Fremde .

Da demselben durch den Tod seines Vaters ,
Johann Georg 'Vetter , verwittwcker Bürger und
Schmicdmcister von hier , eine Erbschaft aner-
fallen ist , so ergeht au ihn die Aufforderung , sich

binnen 3 Monaten
bei der vorgehenden Vcrlafsenschaftstheilung zu
stellen und seine Erklärung wegen Annahme
oder Ausschlagung der Erbschaft abzugeben „
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widrigenfalls solche lediglich Denjenigen werde
zugethcilt werden , welchen sie zukäme , wenn
der Vorgeladene zur Zeit des Erbanfalls gar
nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Philippsburg , den 13 . Juni 1842 .
Großh . Amtsrevisorat .

Becker . vät . Hager ,
Notar .

(2 ) Villingen . sErbvorladung .) Durch das
am 3 . Oktober 1838 erfolgte Absterben des
ledigell Salomon Maier von Mönchwcilcr , Be¬
zirksamts Bittingcn , ist dem unbekannt wo ab¬
wesenden Mathias Maier von Mönchwciler ,
Oheim des Erblassers , ein Erb von 111 fl . 7 kr.
zugcsallcn .

Derselbe wird nun aufgefordert , binnen drei
Monaten zur Abgabe seiner Erklärung auf das
vorliegende Inventar und die hierauf gepflogene
Vermögcnstl -eilung entweder persönlich sich da¬
hier zu stellen , oder sich durch einen gehörig
Bevollmächtigten vertreten zu lassen , als sonst
besagtes Erb denjenigen zugetheilt werden würde ,
denen es zukäme , wenn der Vorgeladene zur
Zeit des ErbanfallS nicht mehr am Leben ge¬
wesen wäre .

Villingcn , den 14 . Juni 1842 .
Großherzoglichts Amtsrevisorat .

Rothmund .

K a u f - A n t r ä g e .
(1 ) Rastatt . sGasthofversteigerung . ) In

Sachen mehrerer Gläubiger , Kläger gegen Krcuz -
wirth Karl Geck dahier , Beklagten , wegen For¬
derung , hat das Großh . Wohllöblichc Obcramt
mittelst Erlasses vom 21 . Juni d . I . Nro . 15690
die Vornahme einer dritten und letzten Stei¬
gerung des Gastyofes zum goldenen Kreuze da¬
hier verfügt , in dessen Folge wir Tagfahrt hiezu
auf Montag den 18 . Juli d. I . ,
Nachmittags 3 llhr , im erwähnten Gasthofe
selbst anberaumk haben , und die Liebhaber unter
dem Anfügen einladcn , daß bei dieser Tagfahrt
der endgültige Zuschlag um das sich ergebende
höchste Gebot erfolge , auch wenn solches unter
dem Schätzungspreise bleiben werde .

Hiebei wird besonders bemerkt , daß auswärtige
Steigcrungsliebhabcr sich mit legalem Vcrmögens -
pnd Leumunds » Zeugniß auszuweisen , auch einen
annehmbaren Bürgen und Sclbstschuldner zu
stellen haben .

Das Haus liegt an der Hauptstraße und
schönsten Lage in der Mitte der hiesigen Stadt

am Marktplatze , einerseits Kaufmann Ludwig
Höllmann , anders . Georg Friedrich Hemmerle ' S
Wittwe , vornen die Hauptstraße und hinten die
Schiffgaffe .

Auf dem Hause ruht die Wirthschaftsgerechtig -

zum goldenen Kreuze und rothen Ochsen ; es ist
zweistöckig , von Stein erbaut und hat

im untern Theile :
einen großen Speisesaal , eine große Wirthsstube ,
fünf Wohnzimmer und eine geräumige Küche ;

im obern Theile :
auf die Hauptstraße zwölf und im Seitenflügel
in den Hof drei Zimmer , einen neu von Stein
erbauten sehr großen Saal , einen Vorsaal und
neun Zimmer ; sodann :

zwei gewölbte und einen Balkenkcller , drei
Stallungen zur Aufnahme von 36 bis 40 Pferden ,
zwei gedeckte Wagenschöpke , eine zweistöckige
Scheuer , zehn Schweinstalle und eine sehr ge¬
räumige Hofraithe .

Rastatt , den 25 . Juni 1842 .
Das Bürgermeisteramt .

Müller . vät . Burgard ,
Rathschrciber .

(2 ) Baden . sLiegenschafts - Versteigerung .)
Da bei der in Folge richterlicher Verfügung des
Großh . Bezirksamts dahier vom 21 . April d. I . ,
Nro . 6167 heute dahier vorgcnommenen Ver¬
steigerung sämmtlichcr Liegenschaften des hiesigen
Bürgers und Schloffermeisters Wilhelm Braun
der SchätzungsprciS nicht geboten wurde , so
wird Tagsahrl zur zweiten Versteigerung der¬
selben im Vollstreckungswege anberaumk auf

Samstag den 16 . Juli d. I . ,
Nachmittags 3 Uhr , auf dem Rathhause dahier ,
und hienach zum Kaufe ausgesctzt :

1 ) Ein zwei Stock hohes , halb von Stein ,
halb von Holz erbautes Wohnhaus an der obern
Hardgasse dahier , 27 ' 5 " lang , 29 ' tief , sammt
dem Platze , auf dem es steht ; — ein neben dem
Wohnhause befindliches Höschen , 9 ' 9 " breit ,
29 ' lang , mit daraus befindlichem Kohlenmagazin
und mit dem darin befindlichen Pumpbrunnen ;
ein hinter dem Hause befindliches Höschen , 10 '
5 " breit , 45 ' lang , mit darauf befindlichem
Schwcinstall .

Das Haus mir den beiden Höschen und mit
dem Platze , worauf die Gebäulichkeiten stehen ,
mißt zusammen 1557 Quadratschuh und grenzt
zusammen einers . an Anton Wehrstein , anders ,
an Valentin Rcndler und Garten Nro . 2, . vornen
an die Hardgasse , hinten an den Garten .

2 ) Ein hinter dem Wohnhause befindlicher
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Garten , 58 ' lang , 30 ' verglichen breit , 1740
Quadratschuh groß , einerseits Valentin Rcndler ,
anders . Ignaz Streibel und Anton Wehrstein ,
vornen an Nro . 1 , hinten Bernhard Bleich und
selbst mit folgendem Grundstück .

3 ) 1 Viertel 14 Ruthen 18 Fuß Ackerboden
allda hinter dem Garten , einerseits Gabriel
Ziegler alt , anders . Bernhard Bleich , hinten
Feldfußweg , voxnen der Garten .

Bei dieser Versteigerung wird um das erfolgende
höchste Gebot , wenn solches den Schätzungs¬
preis auch nicht erreicht , der endgültige Zuschlag
sogleich crthcilt werden .

Baden , den 16 . Juni 1842 .
Das Bürgermeisteramt .

D . St . V . d . B .
Ehjnger . vät . Neffelhauf ,

Rathsschrbr .
( 2 ) Unterharmersbach , Amts Gengenbach .

sLiegenschafts - Versteigerung . f Aus der Gant -
maffe des Bürgers uud Bierwirths Johannes
Schütte dahier werden in Folge bezirksamtlicher
Verfügung vom 16 . d. M . die untengcnannten
Liegenschaften

Samstag den 16 . Juli d . I . ,
Vormittags 9 Uhr , auf dem hiesigen Gemeinde¬
haus öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber
mit dem Bemerken eingeladen werden , daß der
endgültige Zuschlag erfolge , wenn der Schätzungs¬
preis erreicht werde .

1 ) Ein neues , einstöckiges , von Riegeln er¬
bautes , mit Ziegeln gedecktes Wohnhaus , sammt
Scheuer , Stallung , Balken - und gewölbtem
Keller , unter einem Dach , dahier auf dem Grün
sich befindend , nebst ungefähr einem Sester groß
Hofraithe um das Haus herum , einerseits die
Thalstraße , anderseits das Wäfferwuhr und die
St . Michaelshaldcn .

2 ) Ein einstöckiges , von Riegeln erbautes , mit
Ziegeln gedecktes Wohnhäuschen daselbst , mit
Stallung und Balkenkeller , unter einem Dach ,
einers . das Wäfferwuhr , sonst überall sich selbst .

3 ) Ein von Holz und Stein erbautes , mit
Ziegeln gedecktes Holzschopf

'- , Potaschsiederci -
und Magazin - Gebäude allda , . einerseits das
Wäfferwuhr , sonst überall sich selbst .

4 ) Ein von Stein erbautes , mit Ziegeln ge¬
decktes Back - und Waschhausgcbäude allda ,
gegenwärtig zur Branntweinbrennerei eingerichtet ,
einerseits die Thalstraße , anders , der Thalbach .

5 ) Ungefähr ein halber Sester groß Garten ,
beim Haus gelegen , einers . das Wuhr , anders ,
sich selbst .

! 6 ) Beiläufig sieben Sester groß Ackerfeld ,
hinten an den Gebäuden liegend , einerseits die
St . Michaelshaldcn , anders , die Thalstraße und
daö Wäfferwuhr .

7 ) Beiläufig % Sester Mattfeld , daselbst
liegend , einerseits der Thalbach , anderseits die
Thalstraße .

8 ) Ungefähr 1 % Zeuch Mattfeld , vor dem
Haus liegend , einers . der Thalbach , anderseits
der Weg und das Wäfferwuhr .

9 ) Das auf dem Wohnhaus Nro . 1 ruhende
Forstrecht und Antheil am Gcnoffcnschaftswald
im Tencher und in der Nill .

10 ) Das auf demselben Hause ruhende St .
Michaelskapellen - Haldenrecht .

« 11 ) Beiläufig drei Sester groß Ackerfeld , im
i Thiergarten dahier liegend , einerseits Christian
i Willmann , anders . Ziaver Kempf .
! 12 ) Eine Zeuch und einen halben Sester groß

Mattfcld , auf der Mittclhub liegend , einerseits
der Floßbach , anderseits der Weg .

Unterharmersbach , den 16 . Juni 1842 .
Bürgermeisteramt .

Damm . vllt . Lehmann ,
Rathsschrbr .

(2 ) Rüppurr , LandamrsKarlsruhe . sWirthS «
hausverkauf . ) Auf Montag den 11 . Juli d . I .,
Vormittags 10 Uhr , wird daS den minderjährigen
Kindern des verstorbenen KronenwirthS Rcinbold
dahier erblich angefallene Gasthaus zur Krone ,
in dem Hause selbst , an den Meistbietenden zu
Eigenthum versteigert . Das Haus ist zwei¬
stöckig , hat die Rcalschildgerechtigkeit zur Krone ,
und besteht im ersten Stock aus einem Gast¬
zimmer nut zwei Nebenzimmern , Küche und
Küchcnkammer , Backstube und Mchlkammer ;
großem Tanzsal im zweiten Stock mit zwei
Nebenzimmern ; zwei Kellern unter dem Hause ;
sodann ist dabei eine Scheuer , ein Pferd - und
ein Rindviehstall , ein doppelter Gaststall und
vier Schweinställe . Zur Hofraithe gehört ein
schöner Gcmüsgarten mit Gartcnhäuschcn , Alles
unmittelbar an der Straße von Karlsruhe nach
Ettlingen gelegen ; auch ist von der Eisenbahn
kein Nachthcil für die Wirthschaft zu befürchten .
Der Anschlag ist 13000 fl . Das Meiste kann
darauf stehen bleiben , und der Uebrrrest wird
in billigen Jahrsterminen an den Pfleger ab¬
getragen .

Zur Bequemlichkeit des Käufers weflrcn di«
zehn Gastbetten und alle sonstige zur Wirthschaft
gehörige Grräthschaften , Gläser , Fässer k . erst
versteigert , wenn das Wirthshaus einen neuen



Eigenkhümer hat . Fremde Steigerer haben sich
mit Vermögens - u . «Dittenzeugniffen auszuweisen .

Rüppurr , den 24 . Juni 1842 .
DaS Bürgermeisteramt .

Kiefer . vclt . Conrath ,
RathSschr .

( 1 ) Nie fern , Oberamts Pforzheim . sHof -

gutsverstcigcrung .) , In Folge Beschlusses Großh .
Oberamts Pforzheim vom 17 . d < M . Nr . 13648
wird das zur Gantmaffe des Jakob Müller ,
Bürgers und Bauers zu Spiclberg , Oberarms
Durlach , eine halbe Stunde von hiesigem Orte

gelegene Hofgut
Donnerstag den 21 . Juli d . I . ,

Nachmittags 1 Uhr , auf hiesigem Rathhause
öffentlich zu Eigenthum versteigert , und zwar :

Der Hangensteiner Hof .
Die abgetheilte Hälfte an einem mit Ernst

Weber besitzenden Wohnhaus , sammt Scheuer
und Stallung unter einem Dach , auf dem
Hangenstein , so wie die abgetheilte Hälfte an
62 Morgen ringsum liegenden Ackerlandes und
an 2 '/i Morgen Wiesen im Schwciuladen ;
Anschlag . 1150 fl .

A e ck e r .
Zeig Burg .

34 % Ruthen im Hangenstein , unten am
Rothenberg , neben Allbürgermeister Gräßle und
Jakob Schuh . . 5 fl .

35 Ruthen daselbst , neben Ernst Weber und
Christian Goßwciler . . 10 fl .

1 Biertel 11 Ruthen daselbst ober der Allee ,
neben Ernst Weber und Christoph Gräßle ,
Bäcker . 10 fl .

1 Biertel 11 Ruthen daselbst vornen am
Rothenberg , neben Georg Stark und Paul
Goßweiler . . . 1 fl .

1 Viertel 20 Ruthen daselbst am Rothenberg ,
neben Friedrich Kretz und Friedrich Hauser . 30 fl .

Ungefähr 1 Morgen hincrm Tanncnberg , neben
Ioh . Diehl und dem Oeschelbronner Wald . 5 fl .

34 Ruthen im Hangenstein unterm Rothen¬
berg , neben Altbürgcrmrister Gräßle und Martin
Lindcnmann . . 1 fl .

34 Ruthen daselbst unter der Allee , neben
Jakob Hofsäß und Jakob Baru , Metzger . 15 fl .

2 Viertel 22 Ruthen daselbst , neben Johann
Diel und Ludwig Freund ' s Witkwc . 40 fl .

2 Viertel 22 Ruthen daselbst , neben Martin
Schäser ' S Wittwc und Jakob Geigle . 3 fl .

1 Viertel 11 Ruthe » daselbst unterm Rothen¬
berg , neben Ernst Weber und Johann Wal -
linger . 10 fl .
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3 Viertel 36 Ruthen daselbst unter der Allee ,

neben Ioh . Wallinger und Ernst Weber . 60 fl .
Wiesen .

30 Ruthen im Felsen , neben Ernst Weber
und Georg Huttenloch . 50 fl .

Niefcrn , den 25 . Juni 1842 .
Das Bürgermeisteramt .

Bauer . vät . Zahnlccker ,
Rathsschr .

( 1 ) Varnhalt , AmtS Bühl , fLiegenschafts -
Versteigerung .^ In Sachen des Joseph Metz -
meier von Gunzenbach gegen Bernhard Mast
von hier hat das Großh . Bezirksamt Bühl
durch Beschluß vom 16 . v . M . Nro . 10732
die Versteigerung der unbeweglichen Güter der
Beklagten verfügt .

Zur Vornahme derselben wurde Tagfahrt auf
Freitag den 22 . Juli d . I . , Nachmittags 1 Uhr ,
in hiesiges RathhauS bestimmt , wo bei erreich¬
tem Schätzungspreis oder höherm Gebot end¬
gültig zugeschlagen werden :

1 ) Ein einstöckiges Wohnhaus von Holz mit
Keller , Scheuer , Stallung , TrotthauS nebst
Hofraitheplatz , mit einem kleinen GemüSgarten
in der Schlangengaffe dahier , einerseits Matern
Mast , anders . Paul Schmalz .

2 ) 15 Ruthen Reben in ' s TuchpeterS Berg ,
einers . Franz Müller , anders . Laver Liebich .

3 ) 14 Ruthen dito im Älosterberg , einerseits
Ignaz Greis , anders . Peter Binz .

4) 3 Ruthen Acker im Lindenfeld , einerseits
Zkaver Graus , anders . Nikolaus Ernst .

5 ) 6 Ruthen Reben im Rettichsloch , einers .
Paul Mast , anders . Johann Mast .

6 ) 4 Ruthen dito im Lindenbosch , einerseits
Paul Mast , anders . Landolin Mast .

7 ) 5 1/ 2 Ruthen Acker im Bachgründel , einers .
Gabriel Götz , anders . Gertrud Mast .

8 ) 12 Ruthen Reben im Klosterberg , einers .
Sales Pfeifer , anders . Gertrud Mast .

9 ) 14 Ruthen dito auf dem Nöllele , einers .
Wilhelm Eckerle , anders . Nepomuk Ripamonty .

10 ) 3 '/ , Ruthen dito im Breitfeld , einerseits
Paul Mast , anders . Gertrud Mast .

11 ) 2 Ruthen dito im Burgerspitzen , einers .
Weg , anders . Paul Wörner .

12 ) 5 Ruthen Matten aus der Eckboschmatk ,
einers . Peter Ernst , anders . Gertrud Mast .

13 ) 3 % Ruthen Reben im Lindenfeld , einers .
Peter Ernst , anders . Herz Werlheimer .

14 ) 13 Ruthen Matten auf der Steinmatt ,
einers . Benedikt Greis , anders . Felix Oser .
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15) 18 Ruthen Matten auf dem Ziegelofen ,
einers. Benedikt Om» , anders, selbst.

16 ) 6 Ruthen Reben im Lurgerspihen , einers.
Joseph Reinbold , anders . Paul Wdrner.

17) 13 Ruthen dito im Unterfernich , einers.
Burkard Keller , anders. Thimoteu » Dürr.

Sodann in der Gemarkung
Steinbach :

18) 1 Vt Viertel Acker am Fußberg , einers.
Alois Eckerle, anders. Laser Knopf.

19) V2 Tauen Watten in der Schneid, einers.
Christian Ziegler , anders. Andreas Schmied .

20) 1 Viertel Acker in der Geroldshald ,
einers. Perer Binz , anders. Aufstoßer.

21) 10 Ruthen Reben im Mühri, einerseits
Wilhelm Eckerle, anders. Atbin Grau .

22) 10 Ruthen dito allda , einers . Schneider¬
meister Küft , anders. Karl Reinbold .

23) 1 Viertel Matten nebst 10 Ruthen Reben
in der Buchgaffe , einers. Gregor Dresel , anders.
Laser Leppert .

24) 10 Ruthen Reben im Bücheiberg , einers.
Gregor Dresel, anders. Paul Ibach.

25) 10 Ruthen dito allda , einers. Damian
Huck, anders Lorenz Knopf.

26) 10 Ruthen Acker am langen Acker ,
einerseits Bernhard Licbich , anderseits Weg.

Varnhalt , am 18 . Juni 1842 .
Das Bürgermeisteramt .

Dürr . vllt . Ed . Mattes .

(2) Edersteinburg , Amts Baden . fLiegen-
schafts - Versteigerung .) In Folge richterlicher
Verfügung vom 3. Mai d. I . No . 6780 und vom
3. Juni d . I . Nro. 8904 wird den Ignaz Rößler-
schrn Eheleuten von hier Montag den 18 . Juli
d . I . , Nachmittags2 Uhr , im WirthShause zur
Krone dahier im Gantwege öffentlich versteigert :

1) Ein zweistöckiges Wohnhaus mit der Per¬
sonal - Wirthschaftsgerechtigkeit — der untere
Stock von Stein , der obere von Holz —
mit Ba '.kenkeller, Stallung und Remise
unter einem Dach ;

2) zwei Viertel Ackerfeld mit Hofraikhe, einers.
Michael Wonch 's Wütwc , anders. Heiligen¬
gut , hinten und vorncn Weg;

im Anschlag zu 2600 fl . —
3) Mehrere Stücke Schreinerwerk , welche sich

zur Wirthschafr eignen.
Um das erfolgende höchste Gebot , wenn e»

i wenigstens den Schätzungspreis erreicht, wird
I der endgültig« Zuschlag ertheilt werden .

Edersteinburg , den 18 . Juni 1842 .
Bürgermeisteramt .

Daul .

Bekanntmachu rigeri.
(2) Bruchsal . sKostlieferung.) Die Liefet

rung der Kost für die Gefangenen der hiesigen
Männer - und Wciberstrafanftalt wird für die
Zeit vom 1 . Oktober 1842 bis dahin 1843,
also für ein Jahr , all den Wenigstfordcrnden
im Wege der Soumission vergeben.

Die desfallsigen Bedingungen können täglich
bei Unterzeichneter Stelle eingeschen werden , wo¬
bei bemerkt wird , daß die Kostabzabe je nach
Umständen entweder an zwei verschiedene oder
nur an einen Unternehmer , der jedoch in beiden
Anstalten besondere Küche zu führen hätte, über¬
lassen werde.

Die Soumissions- Gebote sind längstens bis
15 . Juli dieses Jahrs

und zwar bei Großherzoglichcr Regierung deö
Mittclrheinkreises in Rastatt verschlossen und
mit der Bemerkung : " Kostlieferung für die
Strafanstalten Bruchsal « portofrei einzureichen,
und derselben zugleich beglaubigte Zeugnisse über
guten Leumund , gehörige Befähigungzur Kostbe¬
reitung, und daß entweder eine Caution oder Bürg,
schuft von 2000 fl ., resp . 1000 fl ., erstere für d»r
Männer - und letztere für die Weiberstrafan-
ftalten , gestellt werden könne , bcizuschlicßen .

Bruchsal, den 21. Äkai 1842.
Gr . Zucht - und Corrrctionshaus- Verwaltung ,

vr . C. A. Diez . Wohnlich .

(2) Rüppurr , Landamts Karlsruhe. fGläu»
biger- Aufforderung .) Wer an die Verlaffenschaft
des verstorbenen KronenwirthsReinbold dahier
eine Forderung zu machen hat , wird ersucht,
solche dem Unterzeichneten, der Erbvertheilung
wegen , baldgefälligst anzuzrigen .

Rüppurr , den 24. Juni 1842.
Hirschwirth Steinius ,

Pfleger der Reinbold 'schen Kinder .

Offenburg . sAnzeige .s In der Buch «
vruckerei von I . Otteni sind Forderungs«

! und Quittungö - Büchlein über die Zehnt«
! Ablösung vorräthig.

Rcdaction , Druck und Verlag von I . Otteni in Offcnburg .
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